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2023 
2021 

Gesetz zur Stärkung 
der wirtschaftlichen Betätignng 

von Gemeinden und Gemeindeverbänden 
im Bereich der Telekommunikationsleistungen 

Vom 25. November 1991 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Artikel! 
Die Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West­

!alen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20. März 1996 (GV. NW. S. 124), wird wie folgt 
geändert: 

1. In § 41 Abs. 1 wird folgender Satz 3 hinzugefügt: 

2. 

.. Vor der Entscheidung über die Gründung von bzw. 
die unmittelbare oder mittelbare Beteiligung an Un­
ternehmen der Telekommunikation i. S. von § 107 
Abs. 1 Satz 1 Nr. Ib ist der Rat auf der Grundlage einer 
Marktanalyse über die Chancen und Risiken des 
beabsichtigten wirtschaftlichen Engagements zu un­
terrichten ... 

a) § 107 Abs. 1 Satz 1 wIrd wie folgt geändert: 

"Die Gemeinde darf sich zur Erledigung von Ange­
legenheiten der örtlichen Gemeinscliaff wirtschaft­
lich betätigen, wenn 
1. a) ein dringender öHentlicher Zweck die Betäti­

gung erfordert oder 
b) die Betätigung erfolgt, um Leitungsnetze für 

Zwecke der Telekommunikation einschließ­
lich der Tele!ondienstleistungen allein oder 
zusammen mit Dritten zu erweitern und/oder 
zu betreiben 

2. und die Betätigung nach Art und Umfang in 
angemessenem Verhältnis zur Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde steht". 

b) In § 107 Abs. 1 wird folgender neuer Satz 2 
eingefügt: C 

.,Das Betreiben eines Telekommunikationsnetzes 
wnfaßt nicht den Vertrieb und/oder die. Installation 
von Endgeräten von Telekommunikationsanlagen ... 

c) Der bisherige § 107 Abs. 1 Satz 2 wird § 107 Abs. 1 
Satz 3. 

3. § 108 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt ergänzt: 
.. 9. bei Unternehmen der Telekommunikation ein­
schließlich von TelefondienstleistLmgen nach § 107 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1b im Gesellschaftsvertrag die 
unmittelbare oder im Rahmen einer Schachtelbeteili­
gung die mittelbare Haftung der Gemeinde auf den 
Anteil der Gemeinde bzw. des kommunalen Unterneh­
mens am Stammkapital beschränkt ist. Zur Wahrneh­
mWlg gleicher Wettbewerbschancen darf die Ge­
meinde für diese Unternehmen weder Kredite nach 
Maßgabe kommunalwirlschaftlicher Vorzugskonditio­
nen in Anspruch nehmen noch Bürgschaften und 
Sicherheiten i. S. von § 86 leisten. co 

4. In § 112 Abs. 3 Satz 2 werden nach den Worten 
"Edüllung des öffentlichen Zwecks," die Worte .. die 
finanzwirtschaftlichen Auswirkungen der Beteilig­
ten," eingefügt. 

Artikel II 

Die Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Krü) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV. NW. S. 646), zuletzt geändert durcn Gesetz vom 
20. März 1996 (GV. NW. S. 124), wird wie folgt geändert: 

1. In § 26 Ab •. 1 wird folgender neuer Satz 3 eingefügt: 

"Vor der Entscheidung über die Gründung von bzw. 
die unmittelbare oder mittelbare Beteiligung an Un-

temehmen der Telekommunikation im Sinne von § 107 
Abs. 1 Satz 1 Nr. Ib Gemeindeordnung ist der Kreistag 
auf der Grundlage einer Marktanalyse über die Chan­
cen und Risiken des beabsichtigten wirtschaftlichen 
Engagements zu unterrichten." 

2. Der bisherige § 26 Abs. 1 Satz 3 wird § 26 Ab,. 1 Satz 4. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1998 in Kraft. 

Düsse1dorf, den 25. November 1997 

(L.S.) 

2023 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsiden t 

J ohannes Rau 

Der Innenminister 
Franz-Josef Kniola 

- GV. NW. 1997 S. 422. 

Zehnte Verordnung 
znr Änderung der Verordnung 

zur Bestimmung 
der Großen kreisangehörigen Städte 

und der Mittleren kreisangehörigen Städte 
nach § 3 a der Gemeindeordnung 

für das Land Nordrhein-Westfalen 
Vom %5. November 1997 

Aufgrund des §.4 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt­
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 20. März 1996 (GV. NW. 
S. 124), wird verordnet: 

Artikel! 

Die Verordnung zur Bestimmung der Großen kreisan­
gehörigen Städte und der Mittleren kreisangehörigen 
Städte nach § 3 a der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Wes!falen vom 13. November 1979 (GV. NW. 
S. 867), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
3. Dezember 1996 (GV. NW. S. 518), wird wie folgt 
geändert: 

1. In § 2 wird nach dem Wort "Lohmar," das Wort 
"Lübbecke;< und nach den Wörtern."Wetter (Ruhr)," 
das .Wort "Wiehl," eingefügt. 

Artikel II 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1998 in Kraft. 

Düsseldorf, den 25. November 1997 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 
J ohannes Rau 

Der Innenminister 

Franz-Josef Kniola 

- GV, NW. 1997 S. 422. 
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20340 
Verordnung 

zur Bestimmung der mit Disziplinarbefugnissen 
ausgestatteten Dienstvorgesetzten 

im Geschäftsbereich des Innenministeriums 
Vom 25. November 1997 

Aufgrund des § 15 Abs. 3 Satz 2 der Disziplinarordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen (DO NW) in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 1. Mai 1981 (GV. NW. 
S. 364), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. Juli 1993 
(GV. NW. S. 468), wird verordnet: 

§ 1 

Zu Dienstvorgesetzten im Sinne des § 15 Abs. 3 Satz 2 
der Disziplinarordnung bestimme ich, soweit sich ihre 
Eigenschaft als Dienstvorgesetzte oder Dienstvorgesetz­
ter nicht bereits aus § 15 Abs. 3 Satz 1 der Diszi­
plinarordnung ergibt, 

die Regierungspräsidentinnen oder die Regierungspräsi­
denten, 

die Präsidentin oder den Präsidenten des Landesamtes 
für Datenverarbeitung und Statistik, 

die Direktorin oder den Direktor des Landesvermes­
sungsamtes, 

die Leiterirmen oder die Leiter der Kreispolizeibehörden, 

die Präsidentin oder den Präsidenten der Polizei-Füh­
rungsakademie, 

die Direktorin oder den Direktor des Landeskriminalam­
tes, 

die Leiterin oder den Leiter der Direktion für Ausbildung 
der Polizei, 

die Leiterinnen oder die Leiter der Polizeifortbildungsin­
stitute, 

die Leiterinnen oder die Leiter der Polizeiausbildungsin­
stitute, 
die Leiterin oder den Leiter der Zentralen Polizeitechni­
schen Dienste, 

die Direktorin oder den Direktor der Landesfeuerwehr­
schule, 

die Leiterin oder den Leiter des Instituts für öffentliche 
Verwaltung und des Landesprufungsamtes für Verwal­
tungslaufbahnen, 

die Leiterin oder den Leiter der Fachhochschule für 
öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen, 

für die ihrer Dienstaufsicht unterstehenden Landesbe­
amtinnen und Landesbeamten meines Geschäftsberei­
ches. 

§ 2 

Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung 
in Kraft. Gleichzeitig wird die Verordnung zur Bestim­
mung der mit Disziplinarbefugnissen ausgestatteten 
Dienstvorgesetzten im Geschäftsbereich des Innenmini­
steriums vom 16. Juni 1991 (GV. NW. S. 290) aufgehoben. 

Düsseldorf, den 25. November 1997 

Der Innenminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Franz-Josef Kniola 

- GV. NW. 1997 S. 423. 

600 
Zwölfte Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über die Zuständigkeiten der Finanzämter 

Vom 25. November 1997 

Aufgrund 

1. des § 17 Abs. 1 des Finanzverwaltungsgesetzes in der 
Fassung des Gesetzes vom 30. August 1971 (BGBl. I 
S. 1426), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. De­
zember 1996 (BGBI. I S. 2049), 

2. des § 4 Abs. 1 Satz 3 des Spielbankgesetzes NW vom 
19. März 1974 (GV. NW. S. 93), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 6. November 1984 (GV. NW. S. 663), 

3. des § 17 Abs. 2 Satz 3 des Finanzverwaltungsgesetzes, 

4. des § 15 Abs. 2 Satz 1 des Kraftfahrzeugsteuergesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Mai 1994 
(BGBl. I S. 1102), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18. April 1997 (BGBl. I S. 805), 

5. des § 387 Abs. 2 Satz 1 und 2 und des § 409 Satz 2 der 
Abgabenordnung vom 16. März 1976 (BGBI. I S. 613), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Dezember 1996 
(BGBI. I S. 2049), 

6. des § 5 a Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über Bergmanns­
prämien in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. 
Mai 1969 (BGBL I S. 434), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 7. Mai 1980 (BGBL I S. 532), 

7. des § 5b Abs. 2 Satz 2 des Spar-Prämiengesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Februar 
1982 (BGBl. I S. 125), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 26. Juni 1985 (BGBL I S. 1153), 

8. des § 14 Abs. 3 Satz 2 des Fünften Verrnögensbil­
dungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 4. März 1994 (BGBL I S. 406), geändert durch 
Gesetz vom 21. Juli 1994 (BGBL I S. 1630), 

9. des § 8 Abs. 2 Satz 2 des Wohnungsbau-Prämiengeset­
zes in der Fassung der Bekarmtmachung vom 30. Juli 
1992 (BGBl. I S. 1405), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 12. Dezember 1996 (BGBL I S. 1851), 

10. des § 4 Abs. 1 Satz 2 des Spielbankgesetzes NW, 

11. des § 29a Abs. 2 des Berlinförderungsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Februar 1990 
(BGBL I S. 173), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
21. Dezember 1993 (EGBL I S. 2310), 

12. des § 20 des Berlinförderungsgesetzes, 

13. des § 9 des Investitionszulagengesetzes 1996 in der 
Fassung der Bekarmtmachung vom 22. Januar 1996 
(EGBL I S. 60), geändert durch Gesetz vom 18. August 
1997 (EGBI. I S. 2070), 

14. des § 6 des Stahlinvestitionszulagengesetzes vom 
22. Dezember 1981 (EGBL I S. 1523), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 1985 (BGBL I S. 2436), 

15. des § 164 Satz 1 des Steuerberatungsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 4. November 1975 
(BGBL I S. 2735), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
12. Dezember 1996 (BGBL I S. 1851), 

16. des § 131 Abs. 3 des Gesetzes über Ordnungswidrig­
keiten in der Fassung der Bekanntmachung vom 
19. Februar 1987 (BGBI. I S. 602), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13. August 1997 (BGBL I S. 2038), 

17. des § 17 Abs. 4 und 5 des Gesetzes über das Aufspüren 
von Gewinnen aus schweren Straftaten vom 25. Ok­
tober 1993 (BGBL I S. 1770), 

zu 6. bis 11. jeweils in Verbindung mit § 387 Abs. 2 Satz 1 
und 2 sowie § 409 Satz 2 der Abgabenordnung, zu 12. bis 
15. jeweils in Verbindung mit § 387 Abs. 2 Satz 1 und 2 der 
Abgabenordnung, zu 16. in Verbindung mit § 409 Satz 2 
der Abgabenordnung und zu 3. bis 17. jeweils in Verbin­
dung mit § 1 der Verordnung über die Ermächtigung des 
Finanzministers zum Erlaß von Rechtsverordnungen im 
Bereich der Finanzverwaltung vom 14. Juli 1987 (GV. NW. 
S. 270), wird verordnet: 
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ArtIkel I 
Die Verordnung über die Zuständigkeiten der Finanz­

ämter vom 16. Dezember 1987 (GV. NW. S. 450), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 27. November 1996 
(GV. NW. S. 502), wird wie folgt geändert: 

1. Die Anlage 2 wird wie folgt geändert: 

a) Im Inhaltsverzeichnis wird in der Zeile "Erbschaft­
und Schenkungsteuer" hinter dem Wort "Essen­
Nord" mit derlfd. Nummer ,,1.7" das Wort .. Euskir­
ehen" mit der Ud. Nununer "2.8" gestrlchen. 

b) Zu der lid. Nummer 2.1, Spalte 2, Buchstabe cl, 
erhält Spalte 3 folgende Fassung: 
"Bezirke der Finanzämter Aachen-Außenstadt, Aa­
chen-Innenstadt, Aachen-Kreis, Bonn-Außenstadt, 
Bann-Innenstadt, Düren, Erkelenz, Euskirchen, 
Geilenkirchen, Jülich. Sankt Augustin, Schleiden", 

c) Zu der lfd. Nr. 2.8 Buchstabe a) werden in den 
Spalten 2 und 3 die Worte 

"a) Venyaltung der 
Erbschaft- und 
Schenkungsteuer. 

gestrichen. 

Bezirke der Finanzämter 
Bonn-Außenstadt, 
Bann-Innenstadt, 
Euskirchen, 
Sankt Augustin, 
Schleiden" 

Die bisherigen Buchstaben b) und c) in den Spalten 
2 und 3 werden die Buchstaben a) und b). 

2. Die Anlage 3 wird wie folgt geändert: 

a) In der lfd. Nummer 2.5 werden In Spalte 1 die Worte 
"Finanzamt für GroßbetriebsprüfUIlli Köln in 
Köln" durch die Worte "FinanZamt für Großbe­
triebsprufung Bergheim in Bergheim" ersetzt. 

Die bisherige lfd. Nummer 2.4 wird Hd. Nummer 2.5. 

Die bisherige lid. Nummer 2.5 wird lfd.Nummer 2.4. 

b) In der lfd. Nummer 2.6 werden in Spalte 1 die Worte 
"Finanzamt für Großbetriebsprüfung Sankt Augu­
stin in Sankt Augustin" durch die Worte "Finanz­
amt für Großbetriebsprufung Bonn in' Bonn" er­
setzt. 

Artikeln 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1998 ~ Kraft. 

Düsseldorf, den 25. November 1997 

Der Finanzminlster 
des Landes Nordrheln-Westfalen 

Heinz Schleußer 

- GV. NW. 1997 S. 423. 

7125 
Vierzehnte Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
fiber die Gebühren und Auslagen 

der Bezirksschornsteinfegermeister 
(Kehr- und tl"berprüfungsgebührenordnung) 

Vom 20. November 1997 

Aufgrund des § 24 Abs. 1 des Schornsteinfegergesetzes 
(SchfG) vom 15. September 1969 (BGB!. I S. 1634), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 20. Juli 1994 (BGB!. I S. 1624), 
und des § 1 der Verordnung über Zuständigkeiten im 
Schornsteinfegerwesen vom 5. Mai 1970 (GV. NW. S. 339), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 13. Dezember 
1994 (GV. NW. S. 1116), wird verordnet: 

Artikel I 
Die Kehr- und Oberprüfungsgebührenordnung (Kü­

GebO) vom 27. November 1984 (GV. NW. S. 738), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 19. November 1995 
(GV. NW. S. 1184), wird wie folgt geändert: 

§ 1 Ab •. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

.. Das Entgelt beträgt für einen Arbeitswert 1,14 DM 
zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer". 

ArtIkeln 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1998 in Kraft. 

Düsseldorf. den 20. November 1997 

Der Minister für Wirtschaft und Mittelstand, 
Technologie und Verkehr 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Wolfgang element 

- GV. NW. 1997 S. 424 
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